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PRÄAMBEL

Das Talenticum steht für eine gezielte Förderung von Kindern und 
Jugendlichen. Es ist ein ausserschulischer Lernort, der das bestehen-
de Angebot sinnvoll ergänzt. Es schafft Raum für das, was in Kindern 
und Jugendlichen lebendig ist: Ihre Fragen, Interessen, Ideen und 
Ausdrucksformen sowie ihre Neugier stehen im Zentrum.

Wir haben uns Talenterkennung, Begleitung und Vertiefung zum Ziel 
gesetzt. Mit Offenheit, Vertrauen und professioneller Achtsamkeit 
werden von den Kindern und Jugendlichen selbstgewählte Themen 
in offenen Lernumgebungen erforscht. Individuelle Kompetenzen, 
Selbstvertrauen und Resilienz werden verstärkt. Hilfe zur Selbsthilfe 
ist das Credo unserer Talentbegleiter:innen. So ist das Talenticum 
ein Weg zur Selbstermächtigung. Es lebt von Beziehungen in der  
Gemeinschaft, von Resonanz und der Freiheit, sich auszuprobieren.

Diese Haltung durchzieht alle Ebenen unseres Wirkens:

-	 Wir begleiten Kinder und Jugendliche individuell 
	 und wertschätzend.
-	 Wir ergänzen die öffentliche Schule partnerschaftlich 
	 und lösungsorientiert. 
-	 Wir entlasten und stärken Familien.
-	 Wir sind ein starkes, reflektiertes Team, das aus Überzeugung wirkt.
-	 Wir arbeiten verantwortungsvoll im Sinne der Stiftung.
-	 Wir kooperieren mit Partnerorganisationen aus Politik, 
	 Bildung und Gesellschaft zur Verwirklichung unserer Ziele.

Unsere Vision und Strategie leiten sich aus diesem Grundverständnis ab.
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UNSERE VISION

Das Talenticum ist der führende Ort für 
Talententdeckung und Talentförderung 
in der deutschsprachigen Schweiz.

Talenticum - fördern, was in dir steckt.
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UNSERE AUSGANGSSITUATION

Die Initiative zum Talenticum geht auf die Stifterfamilie Lienhard  
zurück. Sie hat sich unter anderem der Talententdeckung und  
-förderung als persönliche Aufgabe verschrieben. Ausgehend von 
der Überzeugung, dass jedes Kind ein Talent beziehungsweise eine  
besondere Fähigkeit hat, wurde das Talenticum als schulergänzen-
der Ort für kreatives Forschen und Gestalten konzipiert. 

Im Rahmen einer sorgfältigen Standortsuche fiel die Wahl auf  
Romanshorn – eine Stadt mit offenem Bildungsverständnis, star-
kem Gemeinwesen und visionärer kommunaler Unterstützung. Seit 
2024 befindet sich das Talenticum in einem temporären Provisorium, 
das bereits vielfältige Lern- und Begegnungsräume bietet. Der Ein-
zug in den endgültigen Neubau ist für 2028 geplant – mit dem Ziel,  
gemeinsam mit Stadt und Schulen ein architektonisch, pädagogisch 
und gesellschaftlich wegweisendes Zentrum der Talentförderung  
zu eröffnen.

Bildung wird durch uns als eine gemeinsame, generationenübergrei-
fende Entfaltungsaufgabe begriffen. Sie wird getragen von Men-
schen, die an das Leuchten jedes Einzelnen glauben, in einer Stadt, 
die sich insbesondere auch als Bildungsstadt positioniert.

Diese Strategie wurde im Jahr 2025 von Stiftungsrat, Verwaltungsrat 
und Geschäftsleitung gemeinsam entwickelt und verabschiedet. 

Mit dieser Strategie wollen wir uns gegenüber unseren wichtigsten 
Anspruchsgruppen verständlich und verbindlich machen sowie eine 
gemeinsame Zielsetzung und Entwicklungsrichtung aufzeigen. 
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UNSERE NUTZENVERSPRECHEN

Der Erfolg des Talenticums hängt entscheidend davon ab, wie 
gut wir in der Lage sind, mit unserer Strategie und unserem Tun 
auf die Interessen, Erwartungen und Anliegen unserer wichtigsten  
Anspruchsgruppen einzugehen. Dazu haben wir gegenüber jeder 
dieser Anspruchsgruppen ein Nutzenversprechen formuliert, zu des-
sen Erfüllung wir uns verpflichten.

KINDER UND JUGENDLICHE

Die Kinder und Jugendlichen stehen im Talenticum im Mittelpunkt – 
mit dem, was sie interessiert, was sie bewegt und was in ihnen steckt. 

Für Kinder und Jugendliche will Talenticum ein Ort sein, an dem sie 
so sein dürfen, wie sie sind – und wachsen können, wie sie wollen. 
Lerntempo oder Erwartungen anderer sind nicht entscheidend.  
Es sind ihre Fragen, ihre Ideen, ihre Talente, die zählen.
 
Den Kindern und Jugendlichen bietet das Talenticum Freiräume zum 
Forschen, Gestalten, Entdecken und Umsetzen. Es ermöglicht, über 
längere Zeit an einem Thema zu arbeiten, sich mit anderen auszu-
tauschen oder eigene Wege zu gehen. 
 
Den Kindern und Jugendlichen stehen persönliche Talentbeglei-
terinnen und Talentbegleiter als aufmerksame, inspirierende und  
unterstützende Personen zur Seite. Sie sind selbst von Ideen faszi-
niert, erkennen Stärken, erweitern Perspektiven und helfen, Selbst-
vertrauen aufzubauen.
 
Die Kinder und Jugendlichen können ausprobieren, Fehler machen 
und neu beginnen. Sie dürfen über sich hinauswachsen und Unter-
schiedlichkeiten als Bereicherung verstehen.
 
Die Kinder und Jugendlichen werden ernst genommen. Ihnen wird 
viel zugetraut. Dabei werden sie mit offenen Ohren, offenen Herzen 
und in offenen Räumen begleitet.
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SCHULEN UND BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Den Schulen steht das Talenticum als lösungsorientierter Partner zur 
Seite. Für Kinder und Jugendliche mit besonderen Bedürfnissen ent-
steht ein ergänzendes Bildungsumfeld. Wo bestehende Strukturen 
erweitert werden können, eröffnet das Talenticum andere Wege.
 
Den Schulen bieten wir verschiedene Kooperationsformen – von 
projektbasierten Lernzeiten über gezielte Talentförderung bis hin zur 
Mitnutzung unserer Infrastruktur. In enger Abstimmung mit Bildungs-
behörden, Schulleitungen und Lehrpersonen entstehen dadurch 
verlässliche Partnerschaften zur Stärkung des Bildungssystems.
 
Den Schulen bieten wir Möglichkeiten zur Mitgestaltung. Die Basis 
dafür sind eine offene Kommunikation und transparente Prozesse.

9





ELTERN 

Die Eltern1 erleben im Talenticum einen Ort, an dem Kinder und  
Jugendliche ihre individuellen Talente in einem geschützten und 
wertschätzenden Umfeld entdecken und entfalten können.
 
Die Eltern finden bei uns ein Angebot für sinnstiftendes und lebens-
nahes Lernen – voller Möglichkeiten.
 
Die Eltern können darauf vertrauen, dass ihre Kinder nicht nur ge- 
fördert, sondern als ganze Persönlichkeiten mit ihren Stärken,  
ihrer Kreativität und ihrem inneren Antrieb wahrgenommen werden.
 
Die Eltern sehen, wie ihre Kinder durch begleitete Projekte, forschen-
des Lernen und selbstgewählte Schwerpunkte Resilienz, Selbstbe-
wusstsein und Eigenverantwortung entwickeln.
  
Die Eltern erfahren spürbare Entlastung, weil sie wissen, dass ihr  
Kind nicht einfach betreut, sondern in seiner Entwicklung achtsam 
begleitet wird.

Den Eltern werden Möglichkeiten geboten, die Talentbegleitung  
ihrer Kinder zu Hause zu unterstützen.

Die Eltern profitieren von bezahlbaren, hochwertigen Bildungsange-
boten, die Familien nicht überfordern, sondern stärken. Die Talenti-
cum-Stiftung bietet Hand bei finanziellen Engpässen. 

 

1 Der Begriff «Eltern» umfasst auch sonstige Erziehungsberechtigte. 11





MITARBEITENDE

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erleben ein Arbeitsum-
feld, das von Vertrauen, Transparenz und gegenseitigem Respekt  
geprägt ist.
 
Für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter handeln wir in einem 
Rahmen, der verantwortungsvolle, faire und klare Führung ermög-
licht. Ihre Initiative, ihr Mitdenken und ihr Engagement werden ge-
sehen, gewürdigt und aktiv in Entscheidungsprozesse einbezogen.
 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter finden Bedingungen vor, 
in denen sie ihre Kompetenzen entfalten, weiterentwickeln und 
Verantwortung übernehmen können. Klare Strategien, Strukturen, 
transparente Kommunikation und verbindliche Prozesse schaffen 
dabei Orientierung und Sicherheit.
  
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind Teil einer Unterneh-
menskultur, in der die Grundwerte des Talenticums auch intern  
gelebt werden – geprägt von Vertrauen in die Eigenverantwortung.
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STIFTUNG

Der Stiftung, dem Stiftungszweck und den Zielen der Stifterfamilie 
sind wir verpflichtet. 

Der Stiftung versprechen wir, mit unseren Mitteln haushälterisch  
umzugehen und das vereinbarte Budget einzuhalten.

Der Stiftung gegenüber wollen wir ein verlässlicher Partner sein.  
Regelmässig und transparent berichten wir über die Entwicklung  
im Talenticum. 

Die Stiftung binden wir über den Verwaltungsrat in die strategischen 
Entscheidungsprozesse des Talenticums ein.

Der Stiftung versprechen wir, dass wir in deren Sinne langfristig, 
nachhaltig und bedacht handeln.
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BEHÖRDEN

Mit den Behörden interagieren wir offen und transparent, um prakti-
kable Lösungen für gemeinsame Anliegen zu finden.

GESELLSCHAFT

Für die Gesellschaft schafft das Talenticum einen offenen Lern- und 
Begegnungsort, der junge Talente stärkt.

Die Gesellschaft profitiert von innovativen Bildungsangeboten,  
gelebter Nachbarschaft und einem verantwortungsvollen Umgang 
mit Ressourcen.

Der Gesellschaft bietet das Talenticum ein Angebot für autonomes 
Lernen. Dadurch schaffen wir für die Bildungsstadt Romanshorn  
sowie für weitere interessierte Kreise einen Mehrwert.

PARTERNORGANISATIONEN

Den Partnerorganisationen zeigen wir proaktiv konkrete Koopera-
tionsmöglichkeiten auf. Durch gegenseitigen Austausch entsteht 
Mehrwert für ihre und unsere Tätigkeit.
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UNSERE WERTE

Die Beziehungen des Talenticum zu seinen Anspruchsgruppen sind 
geprägt von einer spezifischen Werthaltung. Diese anspruchsgrup-
penspezifischen Werte leiten wir aus den zuvor beschriebenen  
Nutzenversprechen ab. 

Kinder & Jugendliche

• wertschätzend
• fördernd
• selbstbestimmt

Behörden

• transparent
• nachhaltig
• kooperativ

Schulen & Bildungseinrichtungen

• partnerschaftlich
• lösungsorientiert
• flexibel

Gesellschaft

• transparent
• authentisch
• überzeugend

Partnerorganisationen

• fair
• verlässlich

Eltern

• vertrauenswürdig
• unterstützend
• verbindlich

Mitarbeitende

• respektvoll
• wertschätzend
• fair

Stiftung

• transparent
• nachhaltig
• verlässlich
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Vier dieser Beziehungswerte betrachten wir als die Grundwerte  
des Talenticums:

FÖRDERND
Potenziale der Talenticans erkennen und deren Ideen  
begleiten, damit Talente wachsen können.

VERLÄSSLICH
Konsequent und beständig handeln und damit ein Fundament 
setzen für die Entfaltung von Talenten.

VERTRAUENSWÜRDIG
Durch Offenheit und Integrität eine Grundlage schaffen, auf 
der Beziehungen wachsen und Talente sich entfalten können.

WERTSCHÄTZEND
Die Einzigartigkeit jedes Menschen sehen und seine Beiträge 
ernst nehmen.
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